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In unseren mittlerweile neun 
Tagespflegen in Gütersloh und 
Umgebung finden Sie Gesellig­
keit, Betreuung und individuelle 
Förderung: wir  gestalten aktiv den 
Alltag mit den von uns betreuten 
Menschen.

Tagespflegen in Gütersloh

und Umgebung

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Tagespflege Gütersloh 
Dammstraße 69 
33332 Gütersloh
Telefon (0 52 41) 7 09 40­30
verein-daheim.de

Der Vorstand informiert… 
 

Zunächst einmal die positiven Nachrichten: 
Ab der nächsten Ausgabe erscheint dauerhaft eine Kinder-
seite neu in unserem TuS Report. Abgesehen davon, dass      
es überfällig scheint, ca. 600 TuS Kindern eine Plattform zu 
bieten,  sind wir auch absolut nicht abgeneigt, hierdurch eine 
größere Leserschaft zu gewinnen. Einen ersten Vorgeschmack 
erhaltet ihr auf Seite 21! 

Vor wenigen Wochen erhielten wir vom Kreissportbund die Zusage, dass unser 
TuS für den Zeitraum von 3 Jahren als Stützpunktverein anerkannt wurde. Ein 
solcher Verein engagiert sich im besonderen Maße für die Integration von 
Menschen mit Migrationshintergrund sowie geflüchteten und/oder sozial 

benachteiligten Menschen. In bislang 3 Abteilungen haben wir bereits ukrainische Flüchtlinge 
integriert. Ab der zweiten Hälfte der Herbstferien gibt es mehr zum Sportangebot „HALLE FÜR 
ALLE“ (siehe Seite 19). 
 

So, nun zu einem etwas ernsteren Thema: Energie! Wie ja alle wissen, kommen in diesem 
Zusammenhang doch eher sorgenvollere Zeiten auf uns zu und das macht natürlich auch nicht 
Halt vor uns als Sportverein. Als einer der ganz großen „Stromfresser“ ist unsere Flutlichtanlage 
ja schon immer bekannt, zumal eine separate Schaltung auf kleinere Platzteile nicht möglich war.  

 

Wir haben uns im Vorstand nach Rücksprache mit dem Bereich Fußball jetzt 
dazu entschlossen, den eigentlich für das nächste Jahr zugesagten neuen 
Kunstrasen gegen eine neue LED-Flutlichtanlage per Beantragung 
auszutauschen. Das Sportamt steht diesem Antrag wohlwollend gegenüber 
und wir hoffen diesbezüglich auf positive Nachrichten. Werner Stegemann 
 
>>> Aktuelles auf der TuS-Homepage 
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Stadtbus-App erleichtert die Mobilität in Gütersloh 
 
Stadtbus fahren ist in Gütersloh jetzt noch digitaler: Die Stadtbus-App der Stadtbus Gütersloh 
GmbH bietet von Fahrzeiten in Echtzeit zu Abfahrts- und Ankunftszeiten bis hin zum Ticketkauf alles 
auf einen Klick, gebündelt in einer intuitiven App. 
  
Digital und zuverlässig: Stadtbus-App hilft bei Fahrtenplanung 
Wo befindet sich die nächste Haltestelle? Mit welcher Linie komme ich ans Ziel? Ist mein Bus 
pünktlich? Auf all diese Fragen bietet die kostenlose App mit nur wenigen Klicks Antworten. „Mit der 
Stadtbus-App finden unsere Fahrgäste noch schneller die nächste Haltestelle“, erklärt Marc 
Lehmann, Leiter Stadtbus Servicezentrum ZOB der Stadtbus Gütersloh GmbH. „Die Abfahrts- und 
Ankunftszeiten inklusive Echtzeitdaten können von unterwegs abgefragt werden, mögliche 
Wartezeiten können so verkürzt und überbrückt werden.“ Für eine bessere Planung ist der gesamte 
Linienverlauf einsehbar, auch für Verbindungen über den Raum Gütersloh hinaus.  
 
Die Fahrkarte immer dabei: Kaufen und bezahlen in der Stadtbus-App 
Für alle, die es digital lieben: Die neue App bietet die Möglichkeit zum Ticketkauf direkt in der 
Anwendung. Ob Einzel-, 4er- oder 7TageTicket – das Angebot ist unkompliziert auswählbar, schnell 
und einfach zu kaufen. Bezahlt werden kann per SEPA-Lastschrift, PayPal oder Kreditkarte. Das 
gekaufte Ticket ist dann direkt in der App gespeichert.  
 
Kommunikationsplattform mit den Fahrgästen 
Über Push-Nachrichten erhalten Nutzer auf Wunsch Mitteilungen zu Tarif- und Fahrplanänderungen 
oder Linienstörungen direkt aufs Smartphone. Besonders hilfreich: In der App können einzelne 
Stadtbuslinien als Favoriten abgespeichert werden, sodass Informationen nur zu diesen 
ausgewählten Linien empfangen werden.  
 
Verfügbar ist das neue Angebot ab sofort im App Store für iOS oder im Google Play Store für 
Android. Weitere Informationen gibt es unter www.stadtbus-gt.de/app 
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AUFTAKT NACH MASS 
 
Unsere Badmintonteams sind durchweg erfolgreich in die Meisterschaftssaison 2022/23 gestartet. 
Das Spitzenteam erkämpfte sich bei der Regionalliga-Heimpremiere ein vielversprechendes 
Unentschieden. Die „Zweite“ und „Dritte“ starteten in Verbands- und Landesliga jeweils mit 
knappen Siegen. 
 
Regionalliga West  TuS – Gladbecker FC 4:4  
Video: Die komplette Begegnung gibt es auf www.tus-friedrichsdorf.de 
 

Einer völlig neuen Situation stellte 
sich unsere 1. Mannschaft gegen 
den Gladbacher FC 1. Neben einem 
strafferen Zeitplan und einer doch 
recht ordentlich besuchten Tribüne 
haben wir es neuerdings auch mit 
Schiedsrichtern zu tun.  
 
Anfängliche Nervosität wurde aber 
bald mit zwei starken Herren-
doppeln wieder wettgemacht. Mirko 
Brüning und Simon Klaß lieferten in 
zwei Sätzen, mit jeweils 21:17, den 
Punkt zum 1:0. Im 2. Herrendoppel 
spielten Christopher Niemann und 
Nils Rogge richtig stark auf. Mit 
21:15 und 21:11 hinterließen die 

beiden einen bleibenden Eindruck bei den Gegnern aus Gladbeck. Melina Orth (li.) und Leonie Zuber 
(Foto m. M. Brüning) mussten sich, trotz eines sehr starken 2. Satzes (20:22) im Damendoppel den 
Gästen geschlagen geben. 
 
Mirko Brüning und Neuzugang Petro Takalo gewannen ihre Einzel souverän in zwei Sätzen zur 
zwischenzeitlichen 4:1 Führung. Petro dankte anschließend 
mit einer schönen Geste in Richtung Tribüne (Foto) für die 
Unterstützung bei seinem ersten Mannschaftsspiel überhaupt. 
 
„Der Trainingsrückstand hat sich heute schon bemerkbar 
gemacht“, sagte Christopher Niemann nach seinem Einzel. Er 
musste sich Nils Wackertapp in zwei Sätzen (15:21 17:21) 
geschlagen geben. Auch Melina Orth musste eine Niederlage 
einstecken. Das Dameneinzel verlor sie gegen die vorher 
eingeflogene Slowakin Marija Sudimac mit 12:21 und 8:21 
deutlich. „Ich wusste nicht so recht was ich ihr entgegen 
setzten sollte“,  erklärte die etwas ratlose Melina nach dem 
Spiel.  
 
Simon Klaß und Leonie Zuber sind nach kurzer 
Saisonvorbereitung noch nicht ganz im Tritt und zogen im 
Mixed gegen Maximilian Große-Kreul und Lena Seibert 
ebenfalls klar den kürzeren (12:21,12:21). 
 
„Ein 4:4 als Aufsteiger, im ersten Spiel unten den neuen 
Bedingungen, ist ein sehr zufrieden stellendes Ergebnis.“, 
ordnet Mirko Brüning das Endresultat ein. 

 
Weiterhin freuen wir uns über rege 
Unterstützung von den Rängen. Danke 
an alle, die zum Saisonauftakt tatkräftig 
dazu beigetragen haben, positiv in die 
Saison zu starten. >>> weiter Seite 7  

 
Badminton - Spiele/Ergebnisse/Tabellen 
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volksbank-bi-gt.de

Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir nur zusammen. Deshalb 
entscheiden wir mit unseren Mitgliedern gemeinsam, wie wir als Bank 
handeln. Und obwohl diese Idee schon mehr als 170 Jahre alt ist, 
könnte sie kaum moderner sein.

 Fair Play –  

 ehrlich, verständlich,  

 glaubwürdig. 

Tanzen_A5quer_20211111.indd   1Tanzen_A5quer_20211111.indd   1 12.11.2021   09:02:5012.11.2021   09:02:50

Jugendfußball 
Saisonstart mit 7 Mannschaften 
 

Endlich wieder Fußball in Tippe, nach einer langen Corona-
Zwangspause gehen wir mit 7 Jugendmannschaften in die 
Saison 21/22, in der Hoffnung, diese ohne Unterbrechungen 
durchspielen zu können. 

In diesem Jahr werden wir beim TuS eine G-Jugend, zwei F-
Jugendmannschaften, eine E-Jugend, eine C-Jugend, eine B-
Jugend und zuletzt eine A-Jugend für den Spielbetrieb stellen. 

Eine D-Jugend können wir diese Saison leider aufgrund der 
aktuellen Kadergröße von nur 5-6 Spielern nicht stellen.  In 
diesem Fall kam uns unser Nachbarverein, der SV Avenwedde 
zur Hilfe. Dieser erklärte sich bereit, unser D-Jugendspieler mit 
einem Zweitspielrecht zu trainieren und bei sich in der D-
Jugend mitspielen zu lassen. 

Auch in der A-Jugend werden wir in diesem Jahr neue Wege 
beschreiten. Ebenfalls mit dem SV Avenwedde wurde eine 
Jugend-Spiel-Gemeinschaft gegründet und die beiden A-
Jugenden zusammengelegt. 

Hierzu und wie es überhaupt dazu kam, eine Kooperation mit unserem Nachbarverein ins Leben 
zu rufen, folgt in der nächsten Ausgabe des TuS-Reports ein gesonderter Bericht. 

Folgt uns gerne auf www.tus-friedrichsdorf.de/fussball-jugend/ Hier findet Ihr alle 
Spielpläne unserer Jugendmannschaften. 
Eure Jugendleitung  

 

 

IM AUFTRAG DER UMWELT

42657401_800514.1.pdfprev.pdf

IM AUFTRAG DER UMWELT

IM AUFTRAG DER UMWELT

42657401_800514.1.pdfprev.pdf

IM AUFTRAG DER UMWELT

42657401_800514.1.pdfprev.pdf

IM AUFTRAG DER UMWELT

42657401_800514.1.pdfprev.pdf

IM AUFTRAG DER UMWELT

42657401_800514.1.pdfprev.pdf

IM AUFTRAG DER UMWELT

42657401_800514.1.pdfprev.pdf

IM AUFTRAG DER UMWELT

42657401_800514.1.pdfprev.pdf

IM AUFTRAG DER UMWELT

42657401_800514.1.pdfprev.pdf



7

Foto: U. Caspar

Verbandsliga TuS Eintracht Bielefeld – TuS 2  3:5 
 
<<< Für unsere 2. Mannschaft ging es gegen TuS Eintracht Bielefeld stimmungsvoll in die neue 
Saison. Dabei begegneten sich zwei hervorragende Herrendoppel Löll/Loetzke (Fotos links) und 
Krückemeier/Martin jeweils auf Augenhöhe, welche wir nach je 3 Sätzen für uns entscheiden 

konnten. Das Damendoppel Gottschalk/ 
Olshevska hingegen, mussten wir nach zwei 
knappen Sätzen (je 21:19) der Eintracht aus 
Bielefeld überlassen.  
 
Ein starker Markus Decher (Bielefeld) holte im 
1. Herreneinzel gegen Stephan Löll wieder den 
Ausgleich für Bielefeld. Joris Krückemeier und 
Svantje Gottschalk (Foto M. Nieländer, unten) 
spielten ihre Einzel jeweils solide (zu 16 u. 20) 
und klar (zu 13 u. 7) runter, ehe Dennis Martin 
das wohl entscheidende Einzel im dritten Satz 
21:14 gewinnen konnte.  

 
Das ganz neu zusammengestellte Mixed Loetzke/Olshevska konnte sich letztendlich nicht gegen ein 
Jahre lang eingespieltes Mixed aus Bielefeld durchsetzen, wodurch der erste Auswärtssieg in diesem 
Jahr aber nicht geschmälert werden sollte. 
 

 
 
Landesliga TuS 3 – TuS 4 5:3 
 
Der Auftakt in die neue Saison hätte für unsere 3. und 4. Mannschaft wegtechnisch nicht 
entspannter ausfallen können. Die beiden lieferten sich an einem Trainingsabend einen spannenden 
Schlagabtausch auf Augenhöhe, welchen die 3. Mannschaft am Ende mit 5:3 für sich entscheiden 
konnte.  
 
„Die 4. Mannschaft hat sich stark präsentiert, vor allem die Damen. Zwischenzeitlich war es schon 
eine Zitterpartie für die Dritte.“ so Dominik Pflug, der das erste Einzel gegen Reinhard Mense zu 20 
und 19 gewann. Während Neuzugang Marvin Sperlbaum (TuS 3) sein Einzel relativ deutlich mit 
21:11 und 21:8 gewann, hatte Gina Hagemeier nach drei wirklich sehr knappen Sätzen 22:20 17:21 
20:22 im Damen-Einzel gegen Louisa Piepenbreier das Nachsehen. Das Mixed Kahl/Volke trug am 
Ende mit 17:21 21:19 21:19 nur noch zur Ergebniskosmetik bei.    
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MISSLUNGENER START 
 

TuS Friedrichsdorf – Tur Abdin Gütersloh 1:4 (1. Spieltag) 
 
Fussball: Gegen die Gäste aus Gütersloh gab es gleich im 1. Heimspiel 
nach unserem Abstieg aus der Bezirksliga eine derbe Klatsche. Tur 
Abdin war uns konditionell und spielerisch überlegen und nahm daher 
auch mehr als verdient die 3 Punkte mit nach Hause. 
 
Nach beiderseits verhaltenem Spielbeginn nahm die Begegnung erst 
nach ca. 20 Minuten Fahrt auf. Unser Gast kam über seine Spielstärke 
öfter vor unser Gehäuse als uns lieb war. In der 25. Minute ging Tur 
Abdin nach einem Abwehrfehler unsererseits mit 1:0 in Führung.  
 
Konstantin Lewenzow (Foto) glich nach einem tollen Solo über den 
halben Platz mit seinem ersten Saisontreffer zum 1:1 aus. Kurz darauf 
hätte Konstantin uns fast mit 2:1 in Führung gebracht, doch der 
gegnerische Torhüter konnte das mit einer sensationellen Parade 
verhindern.  
 
Mitten in diese wirklich gute Phase unseres Spiels gerieten wir im 

Anschluss an eine kurz getretene Ecke erneut mit 1:2 in Rückstand. Bis zum Pausenpfiff des sehr 
sicher leitenden Unparteiischen änderte sich an diesem Spielstand nichts mehr. 
 
Im zweiten Spielabschnitt gab unser Gast überwiegend den Ton an. Wir kamen zu keiner 
nennenswerten Torchance und kamen für einen weiteren Treffer eigentlich nie in Frage. Tur Abdin 
stellte mit 2 weiteren Toren in der 54. und 65. Minute den Endstand her. Nach der Gelb-Roten Karte 
für Lukas von Prondzinski eine Viertelstunde vor Schluss waren wir nur noch auf 
Schadensbegrenzung aus.  
 

FC Isselhorst – TuS Friedrichsdorf 4:1 (2. Spieltag) 

Fussball: Indiskutabel - Mit diesem einzigen Wort lässt sich unsere Leistung 
beim Derby in Isselhorst zutreffend beschreiben. Von den Tugenden, die uns 
normalerweise auszeichnen, war auf dem Platz nichts zu sehen. In puncto 
Kampfbereitschaft, Einsatzwille und Zweikampfstärke war unser Gastgeber 
deutlich überlegen und ging daher auch als verdienter Sieger vom Platz. 

Wenn man so wie wir bereits nach 5 Spielminuten, bedingt durch 2 krasse 
Abwehrfehler, mit 0:2 im Hintertreffen liegt, sagt das viel aus. Isselhorst 
spielte in den ersten 45 Minuten teilweise Katz und Maus mit uns. Kein 
Zweikampfverhalten, kein Aufbäumen, vom TuS war wenig bis nichts zu 
sehen. Eine einzige Torchance in 45 Minuten, das hat es schon lange nicht 
mehr gegeben. Zu allem Übel musste dann auch noch Jeffrey Addai nach 
einer halben Stunde mit einer Muskelverletzung den Platz verlassen. Mit 
dem 0:3 kurz vor dem Halbzeitpfiff war das Spiel praktisch schon 
entschieden. 

Als 2 Minuten nach Wiederanpfiff das 0:4 fiel, war kurzfristig mit einem 
Debakel zu rechnen. Praktisch im Gegenzug fiel durch Sebastian Brinkhaus per Kopfball das 1:4. Wir 
haben danach wirklich versucht, noch einmal zurück ins Spiel zu kommen, aber eine resolute und 
bärenstarke Isselhorster Abwehr stand uns dabei immer erfolgreich im Weg. Bis auf eine einzige 
klare Torchance sprang bis zum Abpfiff nichts mehr Nennenswertes heraus. 

Wir müssen jetzt mit Argusaugen darauf achten, dass aus diesen 2 Niederlagen kein Negativlauf 
wird. Insbesondere die älteren und erfahrenen Spieler sind jetzt gefragt. Sie müssen jetzt die 
Verantwortung und Führung auf dem Platz übernehmen. Das kann man von Spielern, die vor ein, 
zwei Jahren noch A-Jugend gespielt haben, nicht erwarten. Rainer Wafzig         >>> 3./4 Spieltag 

 

 

Zur Homepage:  
Fußball-Senioren Spiele/Ergebnisse/Tabellen 
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Gesundheit beginnt am Fuß. Viele Menschen schenken Ihren Füßen kaum 
Aufmerksamkeit und man merkt oft nicht, was sie den ganzen Tag leisten 
müssen. Füße sind ein Wunderwerk der Evolution. Sie sind von der Natur 
perfekt dafür gemacht, dass wir geschmeidig und stabil laufen. Gleichzeitig 
müssen sie unser Gewicht tragen und hohen Belastungen standhalten. Oft tut 
man erst etwas für die Fußgesundheit, wenn es zu Beschwerden kommt. Um 
diese Beschwerden langfristig zu lindern aber auch präventiv zu unterstützen, 
fertigen wir für Sie orthopädische Schuheinlagen an.

EINLADUNG
Wir fertigen für Sie individuelle Schuheinlagen an. Jetzt anrufen unter 05241 400150 
und Ihren persönlichen Beratungstermin vereinbaren. 

IHR MSM AKTIV TEAM 
Dipl. Sportwisschenschaftler Oliver Brinkmann 
Sport- und Fitnesskauffrau Wiebke Fock

Die gefräste „Standard“ 
Einlagenvariante (Eco Line). 
Mit Quer- und 
Längsgewölbestütze. 

2. Anfertigung 
Die Einlagen werden am Computer 
modelliert. Mittels der hauseigenen 
CNC Fräse werden die Einlagen an-
gefertigt. 

3. Besonderheit  
Durch die spezielle Software „Paro 
360 Grad“ haben wir die Möglich-
keit die Einlagen nicht nur von oben, 
sondern auch von unten millimeter-
genau an Ihre Füße anzupassen. 

Die gefräste „Aktiv“
Einlagenvariante (Comfort Line).
Dort werden Zusatzelemente ein-
gebaut, die einen Einfluss auf die 
Muskulatur des Fußes haben. Wei-
terhin wird besseres Material bei der 
Herstellung der Einlagen verwendet.

Die gefräste „Supra“ 
Einlagenvariante (Premium Line). 
Dort werden ebenfalls Zusatzele-
mente eingebaut, die einen Einfluss 
auf die Muskulatur des Fußes haben. 
Das Supraflex Material hat die 
höchsten Dämpfungseigenschaft.
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MSM Aktiv 
Wir fertigen für Sie individuelle orthopädische Schuheinlagen an.
Für alle gesetzlichen und privaten Krankenkassen. Mit und ohne Rezept!
Friedrichsdorfer Str. 241 • 33335 Gütersloh
E-Mail: info@24msm.de • www.msm-aktiv.de
Wir freuen uns auf Ihre Fragen!

1.  Fußanalyse 
Die Füße werden 3 dimensional ge-
scannt und analysiert. 

UND NEUROLOGISCHE SOHLEN

MSM AKTIV – ZENTRUM FÜR KÖRPERSTATIK- UND BEWEGUNGSANALYEN

MANUFAKTUR FÜR ORTHOPÄDISCHE EINLAGEN
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Immer aktuell: Alles rund um den TuS 

www.tus-friedrichsdorf.de 
ggrrüünneerr  ggeehhtt’’ss  nniicchhtt!!  

   

 

Immer aktuell: Alles rund um den TuS 

www.tus-friedrichsdorf.de 
ggrrüünneerr  ggeehhtt’’ss  nniicchhtt!!  

Wir erscheinen in:
Verl •

Bornholte •
Sürenheide •

Kaunitz •  
Sende •

Schloß Holte-Stukenbrock •
Liemke •

Hövelhof • 
Rietberg • 

Neuenkirchen • 
Varensell •

GT-Spexard • 
Delbrück •

Friedrichsdorf •
Avenwedde •

Verler Leben • Wilhelmstraße 22 • 33415 Verl

Telefon: 05246. 2775 • eMail: verler.leben@gmx.de

Wir erscheinen in:

Verler Leben • Wilhelmstraße 22 • 33415 Verl

GTB
TANKSTELLE

•  Heizöl schwefelarm •  Super E5
•  Dieselkraftstoff  •  Super E10
•  Ad Blue   •  Super Plus
•  Tankautomat  •  Waschportal

GT-Brennstoffvertrieb Wittenstein GmbH

Isselhorster Str. 10-12 · 33335 Gütersloh · Tel.: 05241 740010

www.gtbrennstoffe.de · info@gtbrennstoffe.de
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Aramäer Gütersloh – TuS Friedrichsdorf 3:2 (3. Spieltag) 

<<< Fussball: Unglückliche Niederlage am Westring 

Obwohl wir bei Aramäer Gütersloh unsere bisher beste Saisonleistung ablieferten, reichte es nicht 
zum durchaus möglichen Punktgewinn, eventuell sogar zum Sieg. Die kurzfristigen Ausfälle von Fynn 
Lüttig, Niko Brosig und Nico Wiesemann waren nicht zu kompensieren. Insbesondere unsere Abwehr 
hätte wohl mit Fynn und Niko deutlich sicherer gestanden. 

In der ersten Halbzeit war unser Gastgeber wohl die Mannschaft mit den höheren Spielanteilen, doch 
ernsthafte Gefahr kam vor unserem Gehäuse nicht auf. Bei einigen Konterangriffen waren wir meist 
gefährlicher, doch Zählbares kam dabei leider nicht heraus. Wie in der Vorwoche in Isselhorst führte 
dann in der 39. Minute ein individueller Fehler zur überraschenden Führung für unseren Gastgeber. 

Mit Wiederanpfiff war deutlich 
zu sehen, dass ein Ruck durch 
unsere Mannschaft ging. Wir 
attackierten früher und 
zwangen so die Aramäer zu 
Fehlern. Einer davon führte 
nach einem Eigentor in der 
55. Minute zum 1:1. Als 10 
Minuten später Konstantin 
Lewenzow nach feiner Einzel-
leistung das 2:1 für uns 
erzielte, schien die TuS-Welt 
in Ordnung zu sein. Wir waren 
nun die bessere Mannschaft 
und oft dem 3:1 sehr nahe.  

Eine Viertelstunde vor Schluss 
warteten unsere Abwehr-
spieler auf den AusPfiff des 
Schiedsrichters, der aber nicht 
kam. Die Aramäer reagierten 
in dieser Situation schneller 
und glichen zum 2:2 aus. Kurz 
darauf fiel nach ähnlichem Muster der Siegtreffer für die Mannschaft vom Westring. Von diesem Schock 
konnten wir uns nicht mehr erholen und blieben bis zum Abpfiff eigentlich ohne eine weitere Torchance. 

 
TuS Friedrichsdorf – FC Gütersloh II 1:4 (4. Spieltag) 

Viertes Spiel, vierte Niederlage! Wir kommen derzeit einfach auf keinen grünen Zweig. Der Sieg der 
Oberliga-Reserve geht in Ordnung, der FCG II war einfach die bessere Mannschaft. Im 
Offensivbereich waren wir nicht torgefährlich genug und hatten daher über 90 Minuten gesehen auch 

keine realistische Siegchance. Für uns gilt es jetzt langsam aber sicher, 
Punkte zu holen. 

Unser Gast aus Gütersloh zeigte von Beginn an, warum sie in der 
Tabelle einige Plätze vor uns stehen. Bereits nach 27 Minuten stand es 
0:2, der FCG hatte das Spiel komplett in der Hand, wir konnten meist 
nur hinterherlaufen. Mit diesem Ergebnis zur Pause waren wir noch gut 
bedient. 

Nach einer deutlichen Kabinenansprache von Jeffrey Addai und Peter 
Kamp, die bis auf den Platz zu hören war, lief es für uns im 2. Abschnitt 
wesentlich besser. Doch unsere Bemühungen waren leider nicht von 
Erfolg gekrönt. Mit dem 0:3 nach einer Stunde war das Spiel praktisch 
entschieden.  

Leon Celik gelang zwar in der 75. Minute noch das 1:3, mehr war aber 
nicht mehr möglich. Praktisch mit dem Schlusspfiff erhöhte der Gast aus 
Gütersloh noch auf 1:4.  

Trotz dieser Negativserie gilt es nun für alle, Ruhe zu bewahren. Über Einsatzwillen, 
Kampfbereitschaft und gegenseitige Unterstützung müssen wir den Weg zurück in die Erfolgsspur 
finden  Rainer Wafzig 

Bleiben Sie mit uns mobil und selbstständig, 
um die schönen Dinge des Lebens zu genießen.

Wir beraten Sie gern über alle Möglichkeiten, Ihren 
Alltag unabhängiger und sicherer zu gestalten.

Einfach einen schönen Tag genießen!

Südring 11 (IKEA Gelände) · 33647 Bielefeld · Tel. 0521/93 84 85-0 · www.pvm-med.de

Öffnungszeiten Mo-Fr 9-18 Uhr

PVM Anzeige · Tus Friedrichsdorf 3sp 137x95 · 09-22

Obersee / Viadukt

Mit Schiebe- und Bremshilfe »viamobil« der Fa. Alber GmbH
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Zur Großen Heide 1

33335 Gütersloh

Tel.: 0 52 09 / 24 75

Salon Tölke
Wir bedienen Sie ohne Anmeldung

Trendfrisuren jeder Art 

Über Geld
sprechen
ist einfach.

S Sparkasse
Gütersloh-Rietbergspk-gt-rb.de

Wir sind hier in Tippe für Sie
da. Wir nehmen uns gerne
Zeit für Sie und Ihre Anliegen 
rund um das Thema Geld. 
Darauf können Sie sich 
verlassen.

Sarah Schumacher

A1 Über Geld_SSchumacher_K2.qxp_Layout 1  09.07.20  14:20  Seite 1

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Elisabeth Cahmen
Avenwedder Straße 60, 33335 
Gütersloh-Avenwedde
Tel. 05241/76834, 73233 
Fax 05241/701547
cahmen@provinzial.de

Für Ihre Sicherheit bringen wir Höchst-
leistungen. Die Provinzial - zuverlässig 
wie ein Schutzengel.

95x70_2c_Cahmen_Fo_HL.indd   1 02.07.15   15:59
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SCHWIERIGE VORBEREITUNG 
Fussball: Die knapp sechs Wochen Vorbereitung auf die neue Serie war vor Allem von Einem 
geprägt – Urlaubsabsagen. Fast jeder Spieler verbrachte ein bis zwei, teilweise sogar bis zu fünf 
Wochen im Urlaub und konnte nicht am Training oder Spielen teilnehmen.  

Daher war es umso schwieriger, einen gemeinsamen Fitness-Stand aller Spieler zu erreichen. 
Keine einfache Situation für das Trainer-Duo Rafael Pietrzyk und Benedikt Kleeberg-Biegerl, denn 
so mussten eigentlich taktisch-geplante Trainingseinheiten kurzfristig umgeplant werden. 
Dennoch trotzte man den teilweise heißen Temperaturen und kam bei Waldlauf, Sprint- sowie 
Stabi-Training und diversen Spielformen kräftig ins Schwitzen.  

Am gemeinsamen Trainingslagertag wurde nach einer Laufeinheit anschließend im Freibad mit 
Spike-, Volley- und Fußball oder am Sprungturm die Geschlossenheit der Truppe gestärkt. Nach 
dem gemeinsamen Abendessen im 3-Eck-Bielefeld ging es für viele noch ins Bielefelder 
Nachtleben…  

Oben vl. :Benedikt Kleeberg-Biegerl, Jannis Gößling, Philip-David Harrison, Mika Meyer, Rafael Pietrzyk 
Unten v.l.: Julian Reinecke, Lukas Weber, Claudio Nasrat Haji 

Zur Mannschaft: Im Vergleich zur Vorsaison konnte ein Großteil der Mannschaft 
zusammengehalten werden. Den zwei Abgängen Erik Kläsener (TuS I) und Dennis Reckersdrees 
(SV Hövelriege) stehen die folgenden Zugänge gegenüber: Jannis Gößling und Mika Meyer stoßen 
von der 1. Mannschaft hinzu. Lukas Berenbrinker, Claudio Nasrat Haji, Julian Reinecke und Lukas 
Weber wagen den Sprung aus der A-Jugend. 

Eine genaue Zielsetzung für die neue Saison wollen die Trainer nicht herausgeben. Natürlich will 
man möglichst schnell nichts mehr mit einem Abstiegsplatz zu tun haben und die positive 
Entwicklung der letzten Jahre fortführen. Viele Spieler haben sich sehr gut entwickelt und wären 
bereit für einen Einsatz in der eigenen ersten Mannschaft. Benedikt Kleeberg-Biegerl 
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FUSSBALL KREISLIGA A SAISON 2022/23

Küchenmodernisierung
RuckZuck Matthias Heitwerth

Kleiberweg 16 . 33335 Gütersloh
Fon 05209 - 98 07 62 . www.heitwerth.de

Neue Fronten & Arbeitsplatten . Spülen & Elektrogeräte . Küchen-, Möbel- & Reparaturmontagen

RuckZuck

Küchenmodernisierung
RuckZuck Matthias Heitwerth

Kleiberweg 16 . 33335 Gütersloh
Fon 05209 - 98 07 62 . www.heitwerth.de

Neue Fronten & Arbeitsplatten . Spülen & Elektrogeräte . Küchen-, Möbel- & Reparaturmontagen

RuckZuck

Spielplan Fussball 
Kreisliga A 2022 
 
TuS – Tur Abdin Gütersloh  1:4 
 
FC Isselhorst – TuS  4:1

Aramäer Gütersloh – TuS  3:2
 
TuS – FC Gütersloh 2 1:4 
 
Aramäer Rheda-WD – TuS  1:2
 
18.09. 15:00 Uhr 
TuS – Suryoye Verl
 
25.09. SCW Liemke – TuS 
 
02.10. 15:00 Uhr 
TuS – SV Spexard 
 
09.10. Herzebrocker SV – TuS  
 
16.10. 15:00 Uhr 
TuS – RW St. Vit 
 
30.10. 15:00 Uhr 
TuS – GW Langenberg-Benteler  
 
06.11. Viktoria Rietberg 2 – TuS 2 
 
13.11. 14:30 Uhr  
TuS – SW Sende 2 
 
27.11. 14:30 Uhr  
TuS – Victoria Clarholz 2  
 
11.12. VfL Rheda – TuS        J.W.

Hinten v.l.n.r.:  Jeffrey Addai, Lukas Kesseler, Nico Wiesemann, Erik Kläsener, Torben Budde, Peter Kamp
Mitte v.l.n.r.: Vicky Aue (Physio), Julia Laske, Pascal Brockmann, Marcel Koch, 

Niko Brosig, Rainer Wafzig, Marcel Füchtenhans, Christoph Wollner
Vorne v.l.n.r.: Viktor Elsner, Lukas von Prondzinski, Konstantin Lewenzow, Philipp Peplonski,

Florian Hartkopf, Maurice Michel, Timo Horsthemke, Louis Ellers
Es fehlen: Fynn Lüttig, Leon Celik, Julian Gawenda, Pascal Kleinelümern, Julian Lammert, Sebastian Brinkhaus
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Hotline: 0170 933 2949

 ••• Partner des TuS Friedrichsdorf •••

• Bierkontor
• Getränke aller Art
• Zapfanlagen
• Bierzeltgarnituren
• Stehtische
• Festbedarf

FUSSBALL KREISLIGA A SAISON 2022/23

Paul Reckersdrees

Autoteile Vertriebs-GmbH

Forellenweg 25      Telefon (0 52 09) 91 20-0

33335 Gütersloh      Telefax (0 52 09) 91 20 30E-Mail: info@reckersdrees.de
Internet: www.reckersdrees.de

Vereinsbüro

TuS Friedrichsdorf 1900 e.V.
Avenwedder Staße 513

33335 Gütersloh

Aktuelle Öff nungszeiten:
Montag 10:00 – 12:30 Uhr

Mittwoch 15:30 – 18:00 Uhr

Tel.: 05209 – 981 918
Anfragen werden MO – DO 

von 10 – 12 Uhr entgegengenommen
Fax: 05209 – 981 921

Mail: 
vereinsbuero@

tus-friedrichsdorf.de

Homepage: 
www.tus-friedrichsdorf.de

Facebook:
www.facebook.com/

tusfriedrichsdorf

Jeff rey Addai, Lukas Kesseler, Nico Wiesemann, Erik Kläsener, Torben Budde, Peter Kamp
Vicky Aue (Physio), Julia Laske, Pascal Brockmann, Marcel Koch, 

Niko Brosig, Rainer Wafzig, Marcel Füchtenhans, Christoph Wollner
Viktor Elsner, Lukas von Prondzinski, Konstantin Lewenzow, Philipp Peplonski,

Florian Hartkopf, Maurice Michel, Timo Horsthemke, Louis Ellers
Fynn Lüttig, Leon Celik, Julian Gawenda, Pascal Kleinelümern, Julian Lammert, Sebastian Brinkhaus
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 Beru� iche Bildung

 Attraktive Arbeitsplätze in Werkstätten, Integrationsgruppen und -unternehmen

 Vielfältige Wohnangebote

 Moderne Kindertageseinrichtungen

Wir sind der Full-Service Dienstleister für Menschen mit Behinderung im Kreis Gütersloh.

Wir bieten Menschen
mit Behinderung:

www.wertkreis-gt.de

Beru� iche Teilhabe

Beru� iche Inklusion

Kiebitzhof

Beru� iche Bildung

Kindertageseinrichtungen

Wohnen
Wir stehen für 

Vielfalt und 
professionelle 

Begleitung. 

Anzeige_wertkreis_allgemein_194x66mm.indd   2 08.07.19   12:01
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GGmmbbHHGinsterweg 4a · 33415 Verl
Telefon 0 52 46/77 97
E-Mail: info@baugk.de
www.grossekathoefer-bauunternehmung.de
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DER TUS STELLT SICH VOR:   Henrike Keil 
 
- war beim TuS schon bevor sie lesen konnte 
- verheiratet, 3 Kinder und Hund Timmy  
Hobbys: ihre Kinder, Sport u. natürlich ihre Sportkurse - Hula Hoop als 
Teilnehmerin - Ihre 5. Jahreszeit ist der Karneval, sie ist Mitglied im 
Rietberger Verein - Nähen und Backen - Campen mit ihrem   Wohnwagen 
Stärken: Spontanität u. Flexibilität, immer hilfsbereit, immer gute Laune:)  
Schwächen: ist manchmal etwas chaotisch ;) 

Schon als Kleinkind war die sportbegeisterte Henrike beim Kinder-turnen in 
Mechthilds Gruppe. Bis zum 15. Lebensjahr hat sie als Gymnastin dann 
aktiv beim Kunstturnen mitgemacht. Hier hat Paula Gebauer sie schon zum 
Übungsleiter-Helferschein angemeldet. Es folgte der Trainer C-Schein im 
Bereich Kunstturnen, wo sie dann auch eine Fördergruppe mitgeleitet hat. 
 
Henrike entdeckte für sich nach dem Kunstturnen das Tanzen als 

Leidenschaft, insbesondere Latein-amerikanische Formation und später dann noch Freestyle Formation. 
Nach der Berufsausbildung zur Hochbautechnikerin stieg Henrike dann beim TuS in den Erwachsenen-Sport 
ein, zunächst mit Stepp Aerobic. Sie machte noch den Übungsleiterschein C im Breitensport. Es folgten 
zusätzliche Ausbildungen zum Trainer B-Schein (Haltung und Bewegung). 

Henrike ist für fast alle Altersgruppen einsetzbar, sei es Kinderturnen, Eltern-Kind-Gruppen oder eben Sport 
für Erwachsene. Mittlerweile leitet sie am Mittwoch drei Sportgruppen nacheinander: Gymnastik für Sie, 
Männerfitness und anschließend Er & Sie Fit wie nie. Das alles schafft Henrike noch neben der 
Herausforderung von Beruf und Familie mit drei Kindern! Selbst während der Pandemie bot sie Online 
Sportkurse an:) 

Henrike ist Fan von festen Sportgruppen, wo jeder weiß, wer neben einem turnt und jeder nur so viel macht 
wie er/sie kann. Ihr Motto: „Sport verbindet – gemeinsam macht es mehr Spaß!“ Sie sagt von sich: 
„Ich bin sehr spontan und entscheide immer nach Stimmung und Wetterlage, was für eine Stunde ich 
abhalte.“ Ihre Teilnehmer sind von der Flexibilität begeistert und wünschen sich, dass es noch lange so 
bleibt. - Für den TuS ist Henrike eine Bereicherung und wir setzen weiter auf deinen Einsatz * Danke 
Henrike* Maria Reker-Luthe 
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Save the date!

„Halle für Alle“ 
Eine Sportveranstaltung des TuS Friedrichsdorf 

-  jetzt auch offizieller Stützpunkt für Integration -

Wann: Freitag 07.Oktober 2022  14–18 Uhr 
Wo: Sporthalle Alte Ziegelei 

Unsere Übungsleiter*innen bauen für Euch eine spannende Parkour-Landschaft 
auf, wo ihr euch ausprobieren und toben könnt 

In einem weiteren Teil der Halle werden unterschiedliche Sportangebote des TuS 
Friedrichsdorf als Mitmachangebot vorgestellt oder präsentiert 

Badminton - Rhythmische Sportgymnastik - Fußball
Kunstturnen - Shaolin Kempo 

Freut Euch auf dieses Angebot! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt! 
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- TuS Kinderseite - 

 
Auf dieser Seite möchten die Kinder der OGS „Große Heide“ in Friedrichsdorf euch mit Themen 
alles rund um den Sport unterhalten, verschiedene Sportarten vorstellen und euch somit 
motivieren neue Sportarten kennenzulernen und auszuprobieren. 
 
In den 3 Wochen der Sommerferienbetreuung der OGS haben Trainerinnen und Trainer vom TuS 
Friedrichsdorf und TC 71 zweimal in der Woche mit uns trainiert. In dieser Ausgabe stellen wir 
euch vor, welche Sportarten wir in den Sommerferien ausprobieren durften. 

 
Die Kinder vom zweiten Jahrgang haben 
mit den Betreuerinnen der OGS in der 
Sporthalle Alte Ziegelei die Sportart 
„Badminton“ kennengelernt.  
 
Badminton ist ein schnelles Rückschlagspiel 
über ein Netz, welches das Spielfeld in 2 
Hälften teilt. Der Ball wird mit einem 
Schläger über das Netz in die gegnerische 
Hälfte geschlagen. Wenn der Ball den 
Boden berührt oder der Gegner den Ball 
nicht zurückspielen kann, bekommt man 
einen Punkt. Badminton kann man als 
Einzel oder auch Doppel spielen. 
 

Die Kinder des dritten und vierten Jahrgangs sind 
mit ihren Betreuerinnen zur Spielanlage des TC 71 
gegangen und haben die Sportart „Tennis“ 
ausprobiert.  
 
Tennis ist ebenfalls ein Rückschlagspiel, welches im Einzel oder Doppel gespielt werden kann. Der 
Tennisball wird mit einem Schläger über ein in der Mitte gespanntes Netz in die gegnerische 
Spielhälfte geschlagen.  

 
Dabei darf der Ball nur einmal 
den Boden berühren, bevor er 
vom Gegner mit dem 
Tennisschläger zurückgespielt 
werden muss. 
 
Das Training hat richtig viel 
Spaß gemacht. Wenn ihr mal 
Lust habt, einmal eine neue 
Sportart zu testen, dann meldet 
Euch doch beim TuS 
Friedrichsdorf für ein 
Probetraining an. (JP) 
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Autohaus Beinling
Kfz.- Meisterbetrieb

Südwestweg 1
33335 Gütersloh
Telefon: 05209 / 5793
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Autohaus Beinling
Kfz.- Meisterbetrieb

Südwestweg 1
33335 Gütersloh
Telefon: 05209 / 5793
Fax: 05209 / 980426
autohausbeinling@gmx.de

Avenwedder Str. 518 •  33335 Gütersloh/Friedrichsdorf

- seit 1990 -

Ausstellung und BeratungDekorative Wandgestaltung
Farbberatung
Bodenverlegearbeiten
Fassadenbeschichtungen

www.malermeister-verl.de

(Termine nach Vereinbarung)

Leinenweg 11 . 33415 Verl
Telefon 05246 1261
Mobil 0171 8180766
meyer@malermeister-verl.de

Verler_Leben_Malerm-Meyer_v2final.indd   1 01.10.2015   16:54:18

- seit 1990 -

Ausstellung und BeratungDekorative Wandgestaltung
Farbberatung
Bodenverlegearbeiten
Fassadenbeschichtungen

www.malermeister-verl.de

(Termine nach Vereinbarung)

Leinenweg 11 . 33415 Verl
Telefon 05246 1261
Mobil 0171 8180766
meyer@malermeister-verl.de

Verler_Leben_Malerm-Meyer_v2final.indd   1 01.10.2015   16:54:18

- seit 1990 -

Ausstellung und BeratungDekorative Wandgestaltung
Farbberatung
Bodenverlegearbeiten
Fassadenbeschichtungen

www.malermeister-verl.de

(Termine nach Vereinbarung)

Leinenweg 11 . 33415 Verl
Telefon 05246 1261
Mobil 0171 8180766
meyer@malermeister-verl.de

Verler_Leben_Malerm-Meyer_v2final.indd   1 01.10.2015   16:54:18

Optik- Studio 
Großewinkelmann e.K.

Inh. Kerstin Westhoff

Avenwedder Str. 70
33335 Gütersloh

 Telefon 05241 74811
email: info@

optik-grossewinkelmann.de

Im Moment Termine nach Vereinbarung.

www.optik-grossewinkelmann.de
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SOMMERPOKAL 
IN MÜNSTER 

Sportqymnastik: In Münster 
fand der diesjährige Som-
mercup statt. Da die 
Teilnehmeranzahl pro Verein 
auf 5 Gymnastinnen und 
Gruppen begrenzt wurde, 
konnten leider nicht so viele 
unserer Gymnastinnen an 
den Start gehen. 

Mia-Joleen Zieg, Nil Köker, 
Alexandra Chicaros, Isabel 
Rohleder, Luisa Kaiser und 
unsere FWK-Gruppe mit 5 
Reifen durften in ent-
spannter Atmosphäre zwei 
ihrer Choreografien zum 
Besten geben. Mia-Joleen 
Zieg ist leider kurzfristig 
erkrankt und konnte nicht 
teilnehmen. 

Dafür präsentierte sich 
Isabel Rohleder in der 
Juniorenwettkampfklasse  
nach längerer Wettkampf-
pause gewohnt ausdrucks-
stark. Sie konnte sich im 
Mittelfeld platzieren und 
wurde von 18 Gymnastinnen 
Neunte. 

 

Nil Köker, Luisa Kaiser und Alexandra Chicaros gingen in der 
Schülerwettkampfklasse 10-12 Jahre an den Start.  

Alexandra Chicaros (Foto rechts) ist aus der Ukraine geflüchtet 
und trainiert seit ein paar Monaten bei uns. Wir sind froh, dass 
wir ihr die Möglichkeit bieten konnten an diesem Wettkampf 
teilzunehmen. Trotz ein paar Fehler mit dem Reifen, setzte sich 
Alexandra an die Spitze des, mit 22 Gymnastinnen besetzten, 
sehr starken Teilnehmerfeldes.  

Nil Köker hatte es schwerer. Sie ist noch 1 Jahr jünger als die 
restlichen Gymnastinnen und startete in dieser höheren 
Altersklasse als Vorbereitung für die kommende Saison. Sie 
präsentierte sogar ihre komplett neue Übung mit den Keulen. Sie 
wurde 21.  

Luisa Kaiser konnte sich punktetechnisch und von der Sicherheit 
verbessern. Es war erst ihr zweiter Wettkampf in ihrer Laufbahn. 
Sie erlangte Platz 22. 

Unserer FWK-Gruppe (Foto oben) mit fünf Reifen, bestehend aus 
Miriam Kuhrs, Kiara Kuhrs, Elisabeth Grasmik, Finja Steinmeier 
und Laura Twarz (Anna-Lena Dinter und Indira Schomann 
fehlten), gelang ein erfolgreicher Abschluss der Saison. Sie 
setzen sich gegen den diesjährigen Westfalenmeister aus Borken 
durch und gewannen Gold.  

Herzlichen Glückwunsch an alle teilnehmenden Gymnastinnen 
und viel Erfolg für die kommende Saison. Anna-Sophie Bongartz  
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PRODUKTIVE SOMMERPAUSE 
Sportgymnastik: In vielen Sportarten herrscht während der langen 
Sommerferien auch eine Sommerpause für Trainer und Sportler. 
Anders ist es in der Abteilung der Rhythmischen Sportgymnastik.  

Da im Herbst die 
neue Saison 
beginnt, wechseln 
einige Gymnast-
innen in die 

nächsthöhere 
Altersklasse, oder 
es sind neue 
Handgeräte für 
die kommende 

Saison vorgesehen. Das bedeutet, dass viele neue Choreografien 
von unseren Trainerinnen erstellt werden müssen. Diese müssen 
optimal und individuell auf jede Gymnastin abgestimmt sein. 

Alles beginnt mit der Musik, die unsere Trainerinnen gemeinsam 
mit der jeweiligen Gymnastin aussuchen. Sie muss zu der 
Gymnastin passen und von ihr musikalisch und ausdrucksbezogen 
überzeugend umgesetzt werden können. Die Musik muss 
dynamische Wechsel vorweisen und auch Publikum und 
Kampfgericht ansprechen, um mit der dazu passenden 
Choreografie das Beste für die Gymnastin herausholen zu können. 
Anschließend wird die Musik - falls notwendig - auf die geforderte 
maximale Länge von 1:30 Minuten zugeschnitten.  

Bevor es dann mit dem Entwickeln der Choreografie losgehen 
kann, werden mit der Gymnastin Körperschwierigkeiten in 
Verbindung mit dem neuen Handgerät, Risikoelemente mit Wurf 
und spezielle Gerätschwierigkeiten, sog. DA, einstudiert. Auch der 
passende Gesichtsausdruck und Tanzschritte werden geübt, denn 
der künstlerische Wert der Choreografie spielt eine große Rolle in 
der Bewertung. Auf Grund dessen ist die exakte musikalische 
Umsetzung obligatorisch für jede Choreografie. 

Anschließend hört 
sich die Trainerin 
die ausgewählte 
Musik immer und 
immer wieder an. 
Sie überlegt ganz 
genau, an welcher 
Stelle der Musik 
welche Körperschwierigkeit, welche Pose und welche 
Tanzschrittserie gesetzt werden. Sobald der grobe Plan in der 
Vorstellung der Trainerin entstanden ist, folgt die Umsetzung in 
der Realität gemeinsam mit der Gymnastin.  
 
In jeder neuen Choreografie stecken somit mehrere Stunden 
Arbeit. Für die kommende Saison haben unsere Trainerinnen 28 
neue Choreografien für 25 Gymnastinnen erstellt. Eine 
unglaubliche Leistung. 

Vielen Dank an Eva Jung, Miriam Kuhrs, Kiara Kuhrs, Finja 
Steinmeier, Karola Luthe, Anna-Sophie Bongartz und Anne 
Angermann vom TSVE Bielefeld für ihren unermüdlichen Einsatz 
und die gelungenen Choreografien, die die Mädchen mit großer 
Motivation fleißig üben, um in der kommenden Saison tolle Erfolge 
zu erzielen.  

Anna-Sophie Bongartz - Fotos: TuS-Archiv 
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TRADITION IST 
AUCH ZUKUNFT.
Unser Familienunternehmen 
besteht seit 50 Jahren.

Partner der
Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Bestatter vom 
Handwerk geprüft

Korbacher Straße 19   
33647 Bielefeld
Telefon 0521. 486 25
www.bestattungen-plassmann.de

Wenn Vertrauen entscheidet.

FUSSBALLNACHWUCHS 
In der Saison 2022/23 geht der TuS mit 8 Jugend-
mannschaften an den Start. 

Jedem Verein im Kreis GT fällt es mittlerweile schwer, 
Trainer für seine Jugendteams zu finden. Daher sind wir 
froh, dass durch die Mitarbeit unserer Bestandstrainer uns 
dieses Jahr wieder gelungen ist, für jede Mannschaft 
mindestens einen Trainer gefunden zu haben. 

Wir suchen aber trotzdem immer Verstärkung - Wer Lust 
hat, auf das Trainieren einer Jugendmannschaft, kann sich 
gerne melden! 

G-Jugend Unsere G-Jugend trainiert jeden Freitag von 
16:00–17:00 Uhr auf dem Rasenplatz. An den Samstagen 
finden als Spielform immer Kleinfeldturniere (3 gegen 3) 
mit 4-6 Mannschaften statt.   

F-und E-Jugend Wir freuen uns in diesem Jahr jeweils 
zwei Jugendmannschaften stellen zu können. Alle 
Mannschaften sind schon in die Findungsrunde gestartet. 

 
D-Jugend Im letzten Jahr hatten wir noch zu wenig 
Spieler für eine D-Jugend, sodass unsere Jungs mit 
einem Zweitspielrecht beim SV Avenwedde gespielt 
haben. Die Jungs sind zurück und in diesem Jahr 
konnten wir endlich wieder eine eigene Mannschaft zum 
Spielbetrieb melden. Danke nochmal an den SV 
Avenwedde für die Kooperation. 

C-Jugend Hier hatten wir Mühe und Not genügend Spieler 
für eine spielfähige Mannschaft zusammen zu bekommen. 
Dank der Trainer ist dies aber gelungen und die 
Findungsrunde ist auch hier schon angefangen. 

B-Jugend  Leider können wir durch einige Abgänge von 
Spielern keine Mannschaft  stellen. 

A-Jugend Auch hier hatten wir in der letzten Saison 
noch eine Kooperation mit dem SV Avenwedde. 
Mittlerweile können beide Vereine wieder eine eigene A-
Jugend stellen. Die über-gebliebenen B-Jugendspieler 
sind in der A-Jugend untergekommen und zeigen, dass 
sie auch hier, eine Altersklasse darüber, durchsetzen 
können. Wir danken unseren Trainern für Ihre Arbeit und 
wünschen Allen eine erfolgreiche Saison. 
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SPORT IM PARK 
Ein Angebot… der Stadt Gütersloh, dem Kreissportbund Gütersloh, dem Stadtsportverband 
Gütersloh, dem Seniorenbeirat der Stadt Gütersloh und der Aktionsgruppe Siba… 

fand in diesem Jahr erstmalig auch bei uns im Ortsteil Friedrichsdorf auf der Wiese hinter der 
evangelischen Kirche statt.  

Bei hochsommerlichen Temperaturen trafen sich etliche Teilnehmer*innen zum Sport am 
Dienstagabend um 18 Uhr oder am Donnerstagmorgen um 10 Uhr zu unterschiedlichen 
Sportangeboten. Vom 19.7. – 13.8. konnte jede*r die Vielfalt unseres Vereinssports und die 
unterschiedlichen Leitungen kennenlernen.  

 
Mit viel Spaß und einer großen Flasche Wasser wurde sich bewegt und auch entspannt. Alle 
Altersgruppen waren vertreten und gaben im Rahmen ihrer Möglichkeiten und angesichts der 
hitzigen Temperaturen ihr Bestes. 

Ganz herzlich danken wir Christa Bennemann, Melanie Dinse und Jeanette Paul für ihr 
Engagement in den Sommerferien und freuen uns schon auf das nächste Jahr.  

Ein Dankeschön auch an die evangelische Kirchengemeinde, die uns diese schattige Wiese zur 
sportlichen Betätigung nutzen ließ.  
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Pflege-Wohngemeinschaft 
„Haus im Pfarrgarten“  
Milanweg 29
33335 Gütersloh
Telefon: 05209 91666-2530

Gezielt, professionell und mit viel menschlicher Nähe – das zeichnet unsere Pflege aus.  
Egal, ob über unsere Diakoniestation, in der Tagespflege oder in einer unserer Pflege- 
Wohngemeinschaften: Bei uns steht immer der Mensch im Mittelpunkt.

Vor Ort in Tippe, ganz in Ihrer Nähe!

Diakoniestation  
Friedrichsdorf  
Milanweg 29
33335 Gütersloh
Telefon:   05209 91666-2140

www.diakonie-guetersloh.de  |  pflege@diakonie-guetersloh.de
Diakonie Gütersloh e.V.  |  Carl-Bertelsmann-Straße 105–107  |  33332 Gütersloh  |  Telefon: 05241 9867-0

„Die perfekte Pflege!“


